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 Ausführliche Informationen zum Autor finden sich z.B. auf der Website von LeMO, der des Deutschen Rundfunkarchivs, der 
des WDR oder der der Heinrich-Böll-Stiftung. 
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https://de.wikipedia.org/wiki/Rote_Armee_Fraktion
https://de.wikipedia.org/wiki/Ulrike_Meinhof
https://de.wikipedia.org/wiki/Ulrike_Meinhof
https://de.wikipedia.org/wiki/Axel_Springer_SE
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 Weitere Informationen zum Regisseur finden sich auf der Website des Münchner Volkstheaters. 
 
 

https://www.muenchner-volkstheater.de/ensemble/autoren/%C3%A9douard-louis
https://www.muenchner-volkstheater.de/ensemble/autoren/%C3%A9douard-louis
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Die verlorene Ehre der Katharina Blum – Themen und Fragen in der Inszenierung 

 

Das private, das öffentliche und das mediale Bild eines Menschen  

Katharina Blum verliebt sich in einen Mann, der von der Polizei schwerer Verbrechen 

verdächtigt und daher gesucht wird. Katharina Blum sieht in ihm einen zärtlichen und 

liebevollen potenziellen Lebenspartner, die Polizei dagegen einen bedrohlichen Kriminellen 

und die Medien einen gefährlichen Schwerverbrecher und Terroristen.  

 

Katharina Blum ist eine junge Frau, die es durch Beharrlichkeit und Fleiß zu bescheidenem 

Wohlstand gebracht hat. Sie lebt unauffällig, regelkonform und verhält sich im Großen und 

Ganzen so, wie es die Gesellschaft von ihr erwartet. Die Medien zeichnen aber ein ganz 

anderes Bild von ihr und beschreiben sie als kalt, egoistisch und berechnend.  

 

Katharina Blum gerät völlig unvermittelt in einen Strudel aus Sensationsgier und Sexismus, ihr 

schlägt unvermittelt öffentliche Häme und Frauenhass entgegen, in ihrem medialen und 

öffentlichen Bild bricht sich Misogynie die Bahn.  

Und dies auch und gerade dann in weiter zunehmendem Maße, als die Polizei Blums Unschuld 

anerkennt und sie nicht in Untersuchungshaft nimmt. Die Medienmaschinerie ist da schon voll 

im Gange und nicht mehr aufzuhalten. Die Wahrheit spielt keine Rolle mehr.  

Katharina Blum kann ihrem Leben, das ihr mehr und mehr entgleitet, schließlich nur noch 

fassungslos zusehen – ein Teil davon ist sie schon lange nicht mehr. 
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Wie entsteht das Bild von 
einem Menschen? 

Wer ‚erzählt‘ einen 

Menschen? 

Was ‚erzählt‘ einen Menschen? 

Wie kommt das Narrativ in 

die Öffentlichkeit? 

Wer entwickelt das Narrativ 

eines Menschen? 

Wodurch verändert sich 

das Narrativ? 

Ist es einem Menschen möglich, 

seinem medialen Bild zu 

entkommen? 

Welche Auswirkungen hat das 

eigene mediale Bild auf das 

Individuum? 

Welche Auswirkungen hat das 

mediale Bild eines Menschen auf 

andere Menschen? 

Wer entwirft das Bild eines Menschen? 

Wie kann der Mensch die 
Hoheit über die eigene 

Geschichte und das eigene 
Bild zurückgewinnen?  

Durch welche Mechanismen 
verliert der Mensch die eigene 

Geschichte und das eigene Bild? 
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Ab einem gewissen Punkt verdoppelt 

Arnold, dessen Inszenierung ein Video-

Blow-up des Livegeschehens ist, die Figur 

der vermeintlichen Terroristenhelferin Blum. 

Zwei Katharinas stehen dann auf der Bühne 

[…] und ohne dass man diese Verdopplung 

versimplifizierend einordnen könnte, ist sie 

ungeheuer faszinierend. Ein Rätsel, aber 

ein schönes, eine doppelte Introspektive der 

Figur […]. 
(Süddeutsche Zeitung, 26.09.2022) 

 

 

Mit der Dopplung geht zudem die 

Wahrnehmung weg vom Blick auf die 

Mechanismen des Boulevard-

journalismus sowie der Polizei und hin 

auf die Gefühlswelt des Opfers: Fein 

aufeinander abgestimmt bis in die 

kleinen Gesten hinein zeigen Bohsung 

und Steils die Verzweiflung, die 

Ungläubigkeit und auch die Wut ihrer 

Figur. Besonders eindrücklich ist das, 

wenn Bohsung vor dem Gaze-Vorhang 

steht und die darauf projizierten Bilder 

der Live-Kamera beobachtet, die 

wiedergeben, was in der Wohnung 

geschieht: Die Blum wird hier zur 

Zuschauerin des eigenen Lebens 

verdammt. 
(Münchner Merkur, 23.09.2022) 

 

Katharina Blums Ich ist massiv bedroht von der 

öffentlichen Meinung. Was heute die Shitstorms 

in den Sozialen Medien sind, war damals der 

hasserfüllte Anruf Namenloser aus einer 

Telefonzelle oder der anonyme Schmähbrief per 

Post. Zentrales und mehr oder weniger einziges 

Thema der knapp 90-minütigen Aufführung ist 

die postmoderne Allgegenwart der Medien in 

Bild und Ton. 
(Abendzeitung München, 25.09.2022) 

 
Alles ist wie immer, und doch ist nichts normal. Das Ich kennt sich nicht mehr aus, steht neben 

sich, die Innen- kämpft mit der Außensicht, wem soll es glauben? Die zwei jungen Frauen auf der 

großen Bühne des Münchner Volkstheaters sehen gleich aus, tun dasselbe: ihre Morgenroutine, 

das Brötchenschmieren, das Zeitunglesen und neuerdings die Panik, das Suchen nach Wanzen 

in den Sofaritzen. Was also trennt das einstige „einfache Mädchen“ von der nun öffentlich 

Tatverdächtigen, das reale vom medienverzerrten Bild? Ganz klar: die Wahrheit. 

[…] 

Dabei steht Katharina Blum sowohl vor als auch hinter den Kulissen ihres eigenen Lebens. Nur 

eingreifen kann sie nicht. Ob mittendrin oder außen vor – sie ist die ohnmächtige Beobachterin 

ihres eigenes Films. 
(F.A.Z., 28.09.2022) 
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 Alle Internetquellen zuletzt aufgerufen am 28.09.2022. 

https://www.hdg.de/lemo/biografie/heinrich-boell.html
https://www.dra.de/de/entdecken/akteure-der-bonner-republik/heinrich-boell
https://www.deutschlandfunkkultur.de/100-geburtstag-von-heinrich-boell-er-war-immer-auf-der-100.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/100-geburtstag-von-heinrich-boell-er-war-immer-auf-der-100.html
https://reportage.wdr.de/100-jahre-heinrich-boell#24750
https://www.muenchner-volkstheater.de/blog/artikel/kantinengespraeche-20-mit-schauspielerin-ruth-bohsung
https://www.muenchner-volkstheater.de/blog/artikel/kantinengespraeche-20-mit-schauspielerin-ruth-bohsung
https://www.sueddeutsche.de/kultur/muenchner-volkstheater-pussy-sludge-die-verlorene-ehre-der-katharina-blum-1.5664146
https://www.sueddeutsche.de/kultur/muenchner-volkstheater-pussy-sludge-die-verlorene-ehre-der-katharina-blum-1.5664146
https://www.merkur.de/kultur/muenchner-volkstheater-premiere-von-katharina-blum-nach-boell-zr-91807937.html
https://www.merkur.de/kultur/muenchner-volkstheater-premiere-von-katharina-blum-nach-boell-zr-91807937.html
https://www.abendzeitung-muenchen.de/kultur/buehne/die-verlorene-ehre-der-katharina-blum-im-volkstheater-deutschlands-bleierne-jahre-art-846107
https://www.abendzeitung-muenchen.de/kultur/buehne/die-verlorene-ehre-der-katharina-blum-im-volkstheater-deutschlands-bleierne-jahre-art-846107

